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Anfrage zur mündlichen Beantwortung O-000038/2023
an die Kommission
Artikel 136 der Geschäftsordnung
Cristian-Silviu Buşoi
im Namen des Ausschusses für Industrie, Forschung und Energie

Betrifft: Neue europäische Innovationsagenda

Am 5. Juli 2022 nahm die Kommission eine neue europäische Innovationsagenda an, um die 
Innovationsökosysteme in der gesamten EU zu stärken, indem die Entwicklung und Einführung von 
Innovationen beschleunigt wird. Die neue europäische Innovationsagenda wird Europa dabei 
unterstützen, sowohl neue Technologien zu entwickeln, um die drängendsten gesellschaftlichen 
Herausforderungen zu bewältigen, als auch diese Technologien auf den Markt zu bringen. Mit ihr soll 
Europa als führender Akteur in der globalen Innovationsszene positioniert werden. Wenn Europa 
jedoch bei innovativen Lösungen an vorderster Front stehen soll, muss die derzeitige Fragmentierung 
seines Innovationsökosystems verringert werden, da diese Fragmentierung die Fähigkeit von 
Innovatoren, insbesondere Start-up-Unternehmen und kleinen und mittleren Unternehmen (KMU), 
beeinträchtigt, Unterstützung zu erhalten und Chancen zu nutzen. Die Kommission wird daher um die 
Beantwortung der folgenden Fragen gebeten:

1. Wie gedenkt die Kommission dazu beizutragen, die Ziele des Grünen Deals durch 
Innovationsanstrengungen, Koordinierung und Investitionen zu erreichen und gleichzeitig die 
Wettbewerbsfähigkeit der europäischen Industrie zu gewährleisten, die vor der Herausforderung 
der Dekarbonisierung steht?

2. Frauen sind in Start-up-Unternehmen und in Investmentfonds nach wie vor unterrepräsentiert, 
was der Innovationskraft Europas abträglich ist. Was gedenkt die Kommission langfristig zu tun, 
um dieses strukturelle Problem anzugehen? Und welche Unterstützungsmaßnahmen stehen 
Frauen zur Verfügung, die Führungspositionen im Bereich der Deep-Tech-Innovation bekleiden?

3. Die Innovationskluft ist eine dringende Herausforderung für die Einheit Europas. Wie wird die 
Kommission sicherstellen, dass das Rahmenprogramm für Forschung und Innovation und die 
EU-Strukturfonds einander ergänzen? Wie wird die Kommission sicherstellen, dass Innovation 
auch die Kultur- und Kreativwirtschaft umfasst, auch im Hinblick auf die Verbesserung des 
Lebensumfelds?

4. Teilt die Kommission die Auffassung, dass es wichtig ist, frühzeitig in die Forschung zu 
investieren, um langfristig Innovationskapazitäten zu gewährleisten? Wie gedenkt die 
Kommission sicherzustellen, dass KMU während der gesamten Laufzeit der Agenda Zugang zu 
Innovationsfinanzierung erhalten?

5. Welche konkreten Schritte wird die Kommission ergreifen, um insbesondere die neue 
Technologieinfrastruktur zu stärken, da Forschungs- und Technologieinfrastrukturen einander 
ergänzen?
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